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LANDGESELLSCHAFT SACHSEN-ANHALT MBH – GEMEINNÜTZIGES UNTERNEHMEN FÜR DIE ENTWICKLUNG DES LÄNDLICHEN RAUMES 

Projektbeschreibung Steckbrief 

Aufwertung 
 
 
Gesamt: ca. 523.000 Wertpunkte 
   
Flächengröße: 3,3 ha 
 
verfügbare  
Aufwertung: AUSGELASTET 
 
 
 
 

 Stand: April 2026 

// Zielstellung 
Die Entwicklung eines arten- und struktur-

reichen Auengrünlandes in der Ausprägung 

der Brenndoldenwiese im Überflutungsbe-

reich und der mageren Flachlandmähwiese 

in den höher gelegenen Bereichen und 

dadurch Aufwertung des FFH-Gebietes 

„Elbaue zwischen Derben und Schön-

hausen“. 

// Wesentliche Maßnahmen 
 eigentumsrechtliche Sicherung einer 

3,3 ha großen Fläche, 

 Umwandlung von Acker in artenreiches 

Grünland mit dauerhafter extensiver Be-

wirtschaftung durch Mahd und 

Beweidung, 

 Entwicklung von wechselfeuchten Grün-

landgesellschaften der Lebensraumtypen 

Brenndolden-Auenwiesen mit Übergän-

gen zu mageren Flachlandmähwiesen, 

 dauerhafte Betreuung des Projektes 

durch ein begleitendes Monitoring. 

 

Lage: 
Landkreis: Jerichower Land 

Gemarkung: Jerichow 

Kompensationsraum: Flusstäler 

und Niederungslandschaften 

Maßnahmenumfang: 
• Anlage und Entwicklung von  

ca. 3 ha Brenndoldenwiese mit 
Übergängen zu Mageren Flach-
landmähwiesen  

• dauerhafte Betreuung 

Besonderheiten: 
• Lage im FFH-Gebiet „Elbaue 

zwischen Derben und Schön-
hausen“ 

• Verbund zum Ökopoolprojekt 
„Löpscheaue“ 

• Lage im Überschwemmungsge-
biet der Elbe  

 

Ihre Ansprechpartnerin: 
M.Sc. Isabel Weiland 
Telefon: 03 91 / 7361-718 
Mobil: 0151 / 51696991 
Telefax: 03 91 / 7361-777 
weiland.i@lgsa.de 

 

// Umsetzungsstand  
 2020 Grünlandanlage durch eine Kombi-

nation aus Mahdgutübertrag, Wie-

sendrusch und Ansaat von gebiets- 

eigenem Saatgut. 

 Fortlaufend angepasste extensive Be-

wirtschaftung zur Entwicklung der ziel-

gerechten Grünlandvegetation. 

 2021/22 konnten bei Monitoring Arbei-

ten 64 Pflanzenarten und 35 Wildbienen-

arten nachgewiesen werden.  

 2024 konnten beim Vegetationsmonito-

ring 59 Arten festgestellt werden, wovon 

9 Arten neu hinzukamen. 

 

Nr. 26               Ökopool „Kleines Rott bei Jerichow“

 
 

 
 

Viele Nahrungsgäste profitieren vom 
Blütenreichtum des angelegten Auen-
grünlands – „Hauhechel-Bläuling“. 

Auch die Rehe nuten die Projektfläche 
regelmäßig zur Nahrungsaufnahme. 


